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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SV-DJK Taufkirchen VIII : TSV Hofolding V 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen SV-DJK 
Taufkirchen VIII und dem TSV Hofolding V

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf SV-DJK Taufkirchen VIII am vergangenen Freitag im 19. Saisonspiel auf den TSV Hofolding V.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 25:26 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann Michael Nedelka, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine
sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Benjamin Kurz, der seine Partien
allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der TSV Hofolding V dieses Match mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Kurz / Dudeja bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Kauntz / Nedelka. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von
Peuker / Leskavets gegen Czupy / Czupy. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Benjamin Kurz seinem Gegner Michael Nedelka beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nishchay Dudeja
verlor sein Spiel dagegen gegen Volker Kauntz unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Kaum
Chancen ließ wiederum Lars Peuker daraufhin beim 11:5, 11:8, 11:6 seinem Gegner Christoph
Czupy. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jauhen Leskavets, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Bastian Czupy verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Benjamin Kurz konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Volker Kauntz beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwei
Sätze lang fand dann Nishchay Dudeja gegen Michael Nedelka das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 8:11, 11:8, 11:5, 15:13 gewann. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bastian Czupy wurden wenig später Lars Peuker
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Mit 3:1 hatte
Jauhen Leskavets im Spiel gegen Christoph Czupy die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Sieg verpasste Lars Peuker indes
beim 1:3 gegen Volker Kauntz. Der Start in die Partie hätte für Benjamin Kurz besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bastian Czupy noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Nishchay Dudeja und Christoph Czupy, das Nishchay Dudeja letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Czupy
nun 14 Siege bei 25 Niederlagen aus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Jauhen Leskavets und Michael Nedelka
holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Mit 1:3 verlor nachfolgend hingegen Jauhen Leskavets seine Partie gegen Michael
Nedelka. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Nach diesem Einzel steht Leskavets somit bei 9 Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie,
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während die Bilanz von Nedelka ein 11:24 ausweist. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat SV-DJK Taufkirchen VIII in der Saison nun 4 Saison-Siege, 12
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.04.2024
gegen den SVN München V bevor. Für den TSV Hofolding V steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Perlach V am 13.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:21
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV-DJK Taufkirchen VIII

Doppel: Kurz / Dudeja 1:0, Peuker / Leskavets 0:1 
Einzel: B. Kurz 3:0, N. Dudeja 1:2, L. Peuker 1:2, J. Leskavets 1:2 

 TSV Hofolding V
Doppel: Kauntz / Nedelka 0:1, Czupy / Czupy 1:0 
Einzel: V. Kauntz 2:1, M. Nedelka 2:1, B. Czupy 2:1, C. Czupy 0:3


